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Rundbrief Nr. 49 
Einladung Fachtagung/Mitgliederversammlung 
an alle Mitglieder des Verbandes und besondere Verteiler 

23.12.2016 
 

 
Liebe Verbandsmitglieder, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

 

heute erhalten Sie unseren Rundbrief Nr. 49 mit die‐

sen Informationen:  

(a) Fachtagung 2017 

(b) Bericht Fachtagung 2016 

(c) Korridorsätze für Freiberufliche Kirchenmusiker 

(d) Mitgliederversammlung 2017 

(e) Protokoll Mitgliederversammlung 2016 

(f) Sonstiges 


 

(a) FACHTAGUNG 2017 

Mit großer (Vor‐) Freude  laden wir Sie zur Fachta‐

gung 2017 ein: 

Freitag, 17.3. bis Samstag, 18.3.2017 

Schönstatt‐Zentrum „Marienfried“ Oberkirch 

Thema:  „Himmlisches  Zusammenspiel  oder  hölli‐

scher  Nahkampf?  – Dramaturgie  der  Liturgie  und 

die  Zusammenarbeit  zwischen Kirchenmusiker  und 

Priester im Gottesdienst“ 

Weitere Informationen zur Fachtagung 2017 finden 

Sie  im  beiliegenden  bzw.  angehängten  Flyer  oder 

auf unserer Homepage: WWW.DVK‐FREIBURG.DE/FACH‐

TAGUNG 

Sie können sich ab sofort zur Tagung anmelden, ent‐

weder mit dem Anmeldeabschnitt des Flyers oder 

online. Anmeldeschluss ist der 1.2.2017. 

 

 

(b) BERICHT FACHTAGUNG 2016 

Werden Ihre Chöre auch älter…? 

Fachtagung des dvk in Oberkirch 

  Unter diesem etwas provokanten Titel lud der Diö‐

zesanverband der Kirchenmusiker (dvk) zur diesjäh‐

rigen  Fachtagung  ein.  Mit  Spannung  wartete  das 

Vorstandsteam auf die Anmeldungen, ist das Thema 
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doch in vielen Chören mehr oder weniger stark prä‐

sent. Dabei sollte es keineswegs ein allgemeines La‐

mento über steigende Durchschnittsalter der Chöre 

werden. Vielmehr sollte es darum gehen, wie man 

als  ChorleiterIn mit  den  stimmlichen  Veränderun‐

gen bei  zunehmendem Alter der  Sänger umgehen 

kann. 

  Der  Einladung nach Oberkirch  sind  schließlich 20 

Personen gefolgt. 

Wenige Tage vor Beginn der Fachtagung hatte der 

ursprünglich geplante Referent wegen eines unauf‐

schiebbaren  Termins  abgesagt.  Nach  „leichter  Pa‐

nik“  in Sorge um die Durchführbarkeit der Fachta‐

gung  konnten  wir  aber  dank  guter  „connections“ 

doch noch eine Referentin finden. 

Die  in  Freiburg  und  Umgebung  vielfältig  tätige 

Dorothea  Gädeke  brachte  den  wissenshungrigen 

TeilnehmerInnen die Theorie der Stimmphysiologie 

gänzlich „untrocken“ nahe. Teilweise unkonventio‐

nelle, aber umso einfachere praktische Übungen – 

etwa am Ringseil – ergänzten den stets lebendigen, 

ja  belebenden Vortrag der Referentin.  In den  vier 

Arbeitsphasen  erfuhren  die  TeilnehmerInnen weit 

mehr über die menschliche Stimme, als sie sich im 

Vorfeld der Fachtagung vorgestellt hatten. Und eine 

von Anfang an angenehme Atmosphäre ließ die Zeit 

wie im Flug vergehen. 

  Durch  die  vergleichsweise  kleine  Teilnehmerzahl 

war  ein  reger  Austausch  untereinander  möglich, 

und auch der „undienstliche Teil“ der Tagung kam 

freilich nicht zu kurz. Eckpunkte an den beiden Ta‐

gen  in  Oberkirche  bildeten  wieder  die  gemeinsa‐

men Stundengebete in der Hauskapelle, die Volker 

Nebel beeindruckend „mit verteilten Rollen“ vorbe‐

reitet hatte. 

  Am Ende der Tagung waren sich alle einig: „Theo‐

rie muss nicht trocken sein“. Und alle Teilnehme‐

rInnen haben einen ganzen „Werkzeugkoffer“ vol‐

ler Kenntnisse und guter Anregungen für die ei‐

gene Arbeit mit nach Hause nehmen können. 

Die Chöre werden es sicher dankbar aufnehmen – 

nicht nur die mit älteren Stimmen. 

(Andreas Konrad) 

 

 

(c)  KORRIDORSÄTZE  FÜR  FREIBERUFLICHE  KIR‐

CHENMUSIKER 

Seit dem Jahr 2011 wurden die als „Korridor“ ange‐

legten Richtsätze für Honorare freiberuflich tätiger 

Kirchenmusikerinnen  und  Kirchenmusiker  (Erlass 

Nr.  204,  Amtsblatt  Nr.  33  vom  28.12.2007)  nicht 

mehr angepasst (siehe auch Rundbrief 45). 

Nach  einer  zunächst  Hoffnung machenden  Konfe‐

renz im Jahre 2014 mit Anhörung des gesamten dvk‐

Vorstands blieben weitere Vorgänge  im Ordinariat 

leider  im  Verborgenen.  Mit  Erlass  Nr.  570  vom 

9.6.2016 (Amtsblatt Nr. 14) hat nun Erzbischof Ste‐

phan  Burger  die  Korridorsätze  rückwirkend  zum 

1.1.2016 abgeschafft. Als Honorar‐Richtsätze gelten 

künftig die Entgeltsätze der Anlage 4f zur AVO. 

Dienstleistung 

Entgelt in € 

für Vergütungsgruppe 

A  B  C  D 

Orgelspiel 

(Sonn‐/Feiertag) 
36  33,50  25  20,50 

Chorleitung 

(Sonn‐/Feiertag) 
41,50  39  30,50  22,50 

Orgelspiel 

und Chorleitung 

(Sonn‐/Feiertag) 

48,50  46  34  26,50 

Gottesdienst 

an Werktagen 

(alle Dienste) 

29  27  19,50  16 

Chorprobe  

Erwachsenenchor 

(1 Diensteinheit) 

36  33,50  25  20,50 

Chorprobe 

Kinder‐/Jugendchor 

(1 Diensteinheit) 

45  41  30,50  24,50 

Für Details und ausführliche Informationen verwei‐

sen wir auf den Weblink der Entgelttabelle:  

www.ebfr.de/html/media/dl.html?i=85845 

 

Ungeachtet dessen weisen wir darauf hin, dass es 

zum Wesen der Freiberuflichkeit gehört, das Hono‐

rar frei zu verhandeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bitte blättern Sie weiter  

 



 

(d) MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2017 

Mit  diesem Rundbrief  ergeht  offiziell  und  herzlich 

die  Einladung  zur  dvk‐Mitgliederversammlung 

2017. 

Diese findet am Samstag, dem 18. Februar 2018 um 

13.30  Uhr  im  Schönstatt‐Zentrum  Marienfried  in 

Oberkirch statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

# TOP 1 

Bericht des Vorstandes 

# TOP 2 

Bericht der Kassenprüfer  

# TOP 3 

Entlastung des Vorstandes 

# TOP 4 

Adressänderung der dvk‐Geschäftsstelle 

(Die angestrebte Änderung von Geschäftsstellenad‐

resse  und  Satzung  ist  aufgrund  eines  Formfehlers 

nichtig.) 

# TOP 5 

(Neu‐) Wahlen des Vorstandes. 

# TOP 6 

Verschiedenes (Fragen, Anregungen, Wünsche) 

 

Satzungsgemäß können bis 7 Tage vor der Mitglie‐

derversammlung (11.3.2017) beim Vorstand schrift‐

liche  Anträge  auf  Aufnahme  von  Beratungsgegen‐

ständen eingebracht werden. 

Als „schriftlich“ gilt hier ausdrücklich auch elektro‐

nische Post. 

 

 

(e) PROTOKOLL MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2016 

Die Mitgliederversammlung vom 13.02.2016 war in‐

haltlich sehr umfangreich. Sie erhalten daher als An‐

lage zu diesem Rundbrief das Protokoll der Mitglie‐

derversammlung als gesondertes Dokument. 

 

 

(f) SONSTIGES 

# Unsere Homepage WWW.DVK‐FREIBURG.DE wurde in 

der letzten Zeit nochmals überarbeitet und ist ab so‐

fort technisch auch für die Darstellung auf Mobilge‐

räten (Smartphone, Tablet) optimiert. 

# Bezüglich der schon länger angekündigten Jahres‐

gabe mussten wir im Laufe des Jahres zur Kenntnis 

nehmen, dass dies aufgrund unserer Gemeinnützig‐

keit nicht zulässig ist. Daher können wir Ihnen keine 

Jahresgabe zukommen lassen. 

# Wie Sie schon in der Tagesordnung der Mitglieder‐

versammlung sehen konnten,  stehen beim dvk  im 

Jahr 2017 Wahlen an. Erika Maier und Andreas Kon‐

rad  werden  Ihre  Ämter  zur  Verfügung  stellen,  so 

dass auf jeden Fall ein/e neue/r Vorsitzende/r sowie 

ein/e neue/r Stellvertreter/in zu wählen sind. Bitte 

machen Sie sich schon einmal Gedanken, ob Sie sich 

zu einer Kandidatur für diese Aufgabe entschließen 

können. 

 

Für  Ihre Rückfragen stehen wir  Ihnen gerne  jeder‐

zeit zur Verfügung. Rufen Sie uns an oder schreiben 

Sie uns. Wir freuen uns auf den Kontakt zu Ihnen. 

 

Mit  herzlichen  Grüßen  und  besten Wünschen  für 

ein gesegnetes und erfülltes Weihnachtsfest sowie 

einen guten Start ins Jahr 2017 

 

Ihr 

dvk‐Vorstandsteam 

 

Andreas Konrad 

Erika Maier 

Renate Epking 

Volker Nebel 

Angelika Kügele 

 

 

 

ANLAGEN: 

# Protokoll Mitgliederversammlung 2016 

# Flyer Fachtagung 2017 


